Willi Brandenburger

1951

5. Oktober

Heinz Wilhelm „Willi“ Brandenburger wird in Reichshof-Denklingen geboren

1966 / 67
Brandenburger spielt in der Jugendmannschaft des SSV Denklingen 

1972 / 73

Brandenburger spielt als Stürmer bei der SV Sinspert-Wehnrath in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

29. Juli 1972

In der 3. Runde um den Kreispokal Oberberg verliert der SV Sinspert-Wehnrath beim Ligakonkurrenten SSV 08 Bergneustadt mit 2:4. Nach einer ausgeglichenen ersten Halbzeit steht es zur Pause nach Toren von Brandenburger und Dietmar Krumpholz 1:1 unentschieden. Nach dem Wechsel erhöhen Rolf Semrau, Jürgen Halbe und Reinhard Naß auf 4:1, ehe Heiden kurz vor Schluss für den Endstand sorgt.

5. November 1972

Am 8. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der SV Sinspert-Wehnrath auf heimischen Platz gegen den SSV 08 Bergneustadt mit 1:0. Bereits in der 10. Minute wird Sinsperts Stürmer Kroschwald wegen unsportlichen Verhaltens vom Platz gestellt. Wenig später schickt der Schiedsrichter auch Neustadts Helmut Naß vom Platz. In der 80. Minute stochert Brandenburger den Ball aus dem Gewühl heraus zum entscheidenden 1:0 ins Tor 

1973 / 74

Spieler bei der SV Sinspert-Wehnrath in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

9. Dezember 1973

In einem Nachholspiel des 11. Spieltags der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt die SV Sinspert-Wehnrath vor 500 Zuschauer beim SSV 08 Bergneustadt mit 1:0. In der 25. Spielminute bringt Heiden die Gäste mit einem Schuss aus 18 Metern mit 1:0 in Führung. Zwar erhält Pankonin in der 65. Minute wegen Foulspiels die Rote Karte, auch erzielen die Hausherren ein Abseitstor, doch die Gäste retten den knappen Vorsprung über die Zeit.

Am Ende dieser Spielzeit belegt die SV Sinspert-Wehnrath in ihrer Staffel mit drei Punkten rückstand auf den SSV Overath, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den drittletzten Tabellenplatz und muss damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) absteigen

1974 / 75

Spieler beim SV Sinspert-Wehnrath in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

8. Mai 1975

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg verliert der SV Sinspert-Wehnrath vor 500 Zuschauern in Wiehl gegen den Landesligisten VfL Gummersbach mit 2:4. In einem insgesamt schwachen Spiel steht es nach 70 Minuten noch 2:2 unentschieden. Erst Dieter Rieke und ein Eigentor von Werner Wagenknecht entscheiden das Spiel. Willi Tscholl und Edgar Hartmann sowie Hartmut Heiden und Heinz Jaeger erzielen die übrigen Tore.

25. Mai 1975

Am 28. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg gewinnt der SV Sinspert-Wehnrath auf heimischen Platz gegen den BSV Bielstein mit 3:0. Von Beginn an zeigt sich der Kreismeister seinem Gegner spielerisch überlegen und führt zur Pause durch ein Tor von Wilhelm Brandenburger auch verdient mit 1:0. In der zweiten Halbzeit sorgt dann Dietmar Krumpholz mit zwei weiteren Toren für einen standesgemäßen Heimsieg

Am Ende dieser Spielzeit belegt die SV Sinspert-Wehnrath in seiner Staffel mit vier Punkten Vorsprung auf den SSV Marienheide den ersten Tabellenplatz und schafft damit den direkten Wiederaufstieg in die Bezirksklasse Mittelrhein (5. Liga)
Spielzeit 1976 / 77

Brandenburger spielt beim 1. FC Reichshof in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)
	13. Februar 1977

	1. Kreisklasse Oberberg (19. Spieltag)

	RS 19 Waldbröl 2 – 1. FC Reichshof 0:4 (0:2)

	

	Hartmut Heiden, Roberto Lütz, Willi Brandenburger, Peter Neitzel

	0:1 Heiden

0:2 Lütz

0:3 Brandenburger

0:4 Neitzel


1978 / 79

Brandenburger spielt beim TuS Eckenhagen in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Eckenhagen in seiner Staffel mit einem Punkt Rückstand auf die Reservemannschaft des SSV Nümbrecht den 2. Tabellenplatz. Allerdings läuft gegen die Wertung des Spiels SSV Nümbrecht 2 – SpVg Rossenbach, die in der Endtabelle hinter der Reservemannschaft des TuS Wiehl auf dem letzten Platz stehen, noch ein Einspruch von Seiten Rossenbachs

20. Juni 1979

Die Spruchkammer in Hennef verhandelt über den Einspruch von Rossenbach. Nach längerer Beratung wird entschieden, dass dem SSV Nümbrecht der aus dem Spiel gegen Rossenbach bereits zugesprochene Punkt wieder aberkannt wird. In dem angesetzten Entscheidungsspiel gewinnt der TuS Eckenhagen gegen die Reservemannschaft des SSV Nümbrecht mit 1:0 und steigt damit in die Kreisliga A Oberberg (7. Liga) auf

1988 / 89

1. Dezember 1988

Brandenburger ist Geschäftsführer des SSV Denklingen

1989 / 90

1. Dezember 1989

Brandenburger ist Geschäftsführer des SSV Denklingen

21. Juli 1990

Heinz Wilhelm Brandenburger verstirbt während eines Alt-Herren-Spiels in Windeck-Dreisel
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